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      Umfeldanalyse und      Unterrichtserprobung 
empirische Felderhebungen                                    (Feldforschung II) 
         (Feldforschung I)   
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Forschungsprojekt „PROKOM 4.0“ – Teilprojekt biat 



Analysen bzgl. 4.0 -
Entwicklungen 

 

Betriebsbegehungen 
und Analysen 

betrieblicher Abläufe 

Qualitative Interviews 
Partizipierende 

Arbeitsbeobachtungen 
& handlungsorientierte 

Interviews 

Umfeldanalyse 
& empirische 
Erhebungen 

(u. a. in Anlehnung an Becker, Spöttl 2008, S. 69 ff.; Drescher, Müller, Petersen et. 
al. 1995; Inhaltsanalyse nach Mayring 2000) 

Fokus: 
 - Arbeitsalltag  
   gewerblich-                    
   technischer  
   Facharbeit in  
   KMU bzgl. 
   Digitalisierung 
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Feldforschung I: Digitalisierung der Facharbeit 



Arbeitsaufgabe 
(Bsp. C: Informatikerin für 
Anwendungsentwicklung) 
  

Gegenstand der 
Facharbeit 

Arbeitsmittel, 
Methoden 
Organisation 

Anforderungen an 
die FA und 
Technik 

Deskriptoren für 
Netzkompetenz 

Bsp.: Auftragsannahme , Datenerstellung, 

 Teilt Mitarbeiter ein, bzw. nennt 
Vorstellungen , wer  sie  beim Besuch 
im Unternehmen, zur Fehleranalyse 
und  
 Zielabschätzung, wann eine 
Inbetriebnahme zu geschehenen hat 
(IN KW 43)  
 
Analyse und Durchsicht von Process-
Data/Programm-Befehlen, der IT-
Lösung für den Kunden (Daten) und 
das entwickelte LEVEL 2-System 
 
Geht auf Frage zur Vorgehensweisen 
ein, bei der Problembeseitigung im 
Analyseprozess der Software  
  

 Telefonat mit 
Kunden  
 
 
 
 
 
Vorschläge 
werden im 
Team mit 
(Diplom 
Mathematiker
) besprochen 
  
Programmieren 
  

  
 Einzelarbeit 
  
   
Entwickelte 
Software für den 
Kunden 
(Level 2. System 
zur Material-
Erfassung und zum 
Teil Erfassung von 
Messwerten: 
Optimierungssyste
m, 
Anlagenplanung, 
Leitsystem) 

Telefonat mit 
Kunden und 
Vorschläge wird im 
Team mit (Diplom 
Mathematiker) 
besprochen 
  

 FACHARBEITERIN 
IST 
HAUPTVERANTWO
RTLICH FÜR 
PROJEKTARBEIT 
 
DEZENTRALE REMOTE: 
SUPPORT UND 
SIMULATION 
 
QUALIFIKATIONSHET-
EROGENES 
PROJEKTTEAM 

Dokumentation der 
Arbeitsbeobachtungen 
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Feldforschung I: Digitalisierung der Facharbeit 
Methodik 
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„Das habe ich mir während der Arbeitszeit beigebracht, Basic-

Programmierung wird doch bei YouTube beschrieben. […] Die 

Softwarevorgabe durch den Hersteller dauerte zu lange und da 

habe ich selber etwas entwickelt und jetzt können alle gleichzeitig 

auf die Abfrage zugreifen. […] Das Programm habe ich dann 

vorgestellt und es wurde von der Team- und Werksleitung für gut 

befunden und dann habe ich auch selbst die Einweisung für die 

Mitarbeiter gegeben.“ 
 
(Facharbeiter; Kommunikationselektronikers eines KMU in SH 2016)  
 
 
 



Interdisziplinäre Teams 
       - Auflösung von Hierarchien bei der Bewältigung von  
         Arbeitsaufgaben 
Diffusion der Informatik/Informationstechnik 
      - Geteilte Fachsprache 
      - Entwicklungsdynamik 
Projektmanagement 
       - Projektmanagement mit Arbeitstechniken/-methoden  
       (z. B. Scrum) 
Kommunikation in Netzen 
       - Interdisziplinär und international (Globalisierte Wertschöpfungsketten) 
Lernen in Netzen 
       - „Lernen on Demand“ 
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Feldforschung I: Digitalisierung der Facharbeit 
ausgewählte Ergebnisse 



Interdisziplinäre  
on-  
und  

offline 
Kommunikation  

 
Basisverständnis  

von IT-Prozessen und 
Programmiersprachen 

Lernen und  
reflektiertes 
Informieren 

in Netzen 

Sensibilisierung 
 für Interkulturalität, 
Multiperspektivität  

  

und  
 

demographischen 
Wandel   
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Zwischenergebnis: „Netzkompetenz“ 



Stationenlernen 
4.0 

Informieren in Netzen 
• Schlüsselbegriff zu 

Industrie 4.0 und deren 
Zusammenhänge 

• Lernplattform CL40D 
 

  
Demonstrationsanlage 
• Digitales 

Produktgedächtnis 
• RFID 
• App-Steuerung 

 

Nachhaltigkeit 
• Potentiale und Risiken 

moderner 
Produktionstechnik 

• Betrachtung eines 
Produkts von Ressource 
bis Recycling 
 

 
Arbeitswelt der Zukunft 
• Potentieller Wandel der 

Facharbeit 
• Veränderung von 

Qualifikationsniveaus 
• Bezug zur eigenen 

Arbeitswelt 
 

- Gruppenarbeit 

- Selbstständiges Arbeiten 

- Gruppenplakate 

- abschließende  
Diskussion 
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Feldforschung II: Unterrichtserprobung  



Stationenlernen 
4.0 

 
 

  
 

 
 

- Gruppenarbeit 

- Selbstständiges Arbeiten 

- Gruppenplakate 

- abschließende  
Diskussion 
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Feldforschung II: Unterrichtserprobung  



Erfassen und Verorten 
qualitativer Aussagen der 
Teilnehmer/-innen  
durch kategoriengeleitetes 
Auswerten  
(Instrument MaxQda) 

AG BFN-Fachtagung   „Berufsbildung 4.0“   16./17. November 2017  

Feldforschung II: Unterrichtserprobung 
Methodik  



Quantitative Auswertung 
eines Fragebogens  
(Instrument EvaSys) 

3,9 
3,9 

23,7 
39,5 

28,9 

0 10 20 30 40 50

5 (TRIFFT NICHT ZU) 
4 (TRIFFT … 

3 (TEILS/TEILS) 
2 (TRIFFT ZU) 

1 (TRIFFT VOLL ZU) 

Aussage 1.3: "Ich kann die Bedeutung 
von Industrie 4.0 für meinen zukünftigen 

Arbeitsalltag erkennen."  
(in %, n =76; mw = 2,1; s = 1) 
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Feldforschung II: Unterrichtserprobung 
Methodik  



1) Teilnehmer/-innen fordern fortlaufende praxis- und   
     betriebsnahe Bildung im Kontext von „4.0“-Entwicklungen. 
 
2) Teilnehmer/-innen reflektieren die Zukunftsfähigkeit ihres 
     Ausbildungsbetriebes und ihres Ausbildungsberufs. 
     - Gestaltungswillen für die Innovation betrieblicher Prozesse 
 
3) „Digital Native“ ist kein ganzheitliches Qualitätsmerkmal für  
    den kompetenten Umgang mit digitalisierten und virtualisierten  
    Prozessen. 
    - Bedienen vs. Verstehen 
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Feldforschung II: Unterrichtserprobung 
ausgewählte Ergebnisse 



Impuls 
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